
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 54 (1928)

Heft: 52

Artikel: [s.n.]

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-462116

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 04.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-462116
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Sirftnbfld) RUCK-

/viif HiHnr 'UVMur j^"'

-t)W /M/U" l£-Lv-äfo<ut*'

flM^J~

<:

(Sine erftaunüdje Reibung: 2)£r ®e=

ridjtêfjof üon Sßrtet) bei Sîancij befdjäftigt
fid) gegenwärtig mit ber Ermorbuug beê

itbbés Gefare Garaoaboffi ." (fin netter
Weridjtêfjof!

*
Sin roegen llnterfdjfaguug bor ©djrours

geridjt ©efteffter erïlârte, er fjabe fjunbert
grauten in einen 33ajaäjo=<3pieta^arat ge»

ZÜRI
Vom Helmhus-
Kunditerei -Cafi us
gseht mer d'Möve am beste

roorfen benn er tjabe bod) etwas tun
müffen, alê er arbeitêfoê roar." ©cr
SDÎann ift nicbt ju tabeïn, benn er ïjat nad)
bem ©runbfaÇ gefjanbelt ,/Jtrbeit fdjänbct
nicfjt" unb SBer nicfjt arbeitet, foff and)
ntdjt effen", uub toenn man eben feine an=
bere Sfrbeit erfjält, tut man, roaê man fann.
Unbegreifltct) tft eê bafjer, bafj ber Singe»

ffagte nidjt einmai mifbernbe tlmftäube jn»
gebilligt crfjielt

*

$n ^Bulgarien iuirb bon fircîjlidjer ©eite
ein WefeÇcêcntrourf borgefcfj fagen, ber bie

Seftrafung ber ©elbftmbrber jum groede
tjat, u. a. mit jroei fafjren Werfer SBenn

fid) bic Herren ©efbftmörber oor ber £at
befjufë Sfburtcilung jur SSerfügung ftellen,
fo bürfte einer SSerroirfttdjung biefer 23e=

ftrcbungeu roafjrfdjeinfidj nidjtê im SBege

ftefjen. SBenn fie'ê aber nidjt tun?

*
ïïîactjbem oor einigen fafjren feftgeftellt

roorben ift, bafj eê in ber ©djroeij jroei

BASEL

Hotel Metropole-Monopole
Das komfortable Hotel - Fließ. Wasser u. Tel. in
all. Zimmern - Garage - Restaurant - Tea-Room
Conditorei - Konzert-Bierhalle - Tel. S 37.64

N. A. MIS LIN, Direktor.
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Eine erstaunliche Meldung: Der
Gerichtshof von Briey bei Nancy beschäftigt
sich gegenwärtig mit der Ermordung des
'Abbes Cesare Caravadossi ." Ein netter
Gerichtshof!

->-

Eiu wegen Unterschlagung vor Schwurgericht

Gestellter erklärte, er habe hundert
Franken in einen Bajazzv-Spielapparat ge-

Vom f-lslmiius-
t^uliclilsksi Osti us
gseiit msr ci'iVIövs sm ossts

Morsen denn er habe doch etwas tun
müssen, als er arbeitslos war." Der
Mann ist nicht zu tadeln, denn er hat nach
dem Grundsatz gehandelt Arbeit schändet

nicht" und Wer nicht arbeitet, soll anch
nicht essen", und wenn man eben keine
andere Arbeit erhält, tut man, was man kann.
Unbegreiflich ist es daher, daß der Angeklagte

nicht einmal mildernde Umstände zu-
gedilligt erhielt

»

Jn Bulgarien wird von kirchlicher Seite
ein Gesetzentwurf vorgeschlagen, der die

Bestrafung der Selbstmörder zum Zwecke

hat, u. a. mit zwei Jahren Kerker Wenn

sich die Herren Selbstmörder vvr der Tat
behufs Aburteilung zur Verfügung stellen,
so dürfte einer Verwirklichung dieser
Bestrebungen wahrscheinlich nichts im Wege
stehen. Wenn sie's aber nicht tun?

-«-

Nachdem vor einigen Jahren festgestellt
worden ist, daß es in der Schweiz zwei

ttotei IVletk-opolo Monopols
vas kornlortadle Hotel - ?UelZ. Wasser u. rei. in
»II. Tirnrnern - iZaraxe - Restaurant - rea-koorn
Lonàitorei - «on-ert-IZierdalle - rel. 8 37.64

N. à. »18 là, Direktor.
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